
ENERGIEAUSWE.S für Wohngebäude

gemäß den §§ 7g ff. Gebäudeenerg!egesetz (GEG) vom 8. August 2٥20

Gü!tlg bis: 10.08.2031 Registriernummer: 1ΒΥ-2021-003085326

Gebäude

Gebäudetyp

Adresse Jahnstr. 38

86916 Kaufering
Gebäudeteit Ganzes Gebaut
Baujahr Gebäude 2 2000
Baujahr Wär^erzeuger 5.ب 2000

Anzah! der Wohnungen 1
Gebaudenutzfläche (An) 153,6 ص nach § 82 GEG aus der Wohnfläche ermittelt
Wentliche Energieträger für Heizung ROssiggas
Wesentliche Energieträger für Warmwass...
Erneuerbare Energien Art: Venwendung:

FensteriUftung
□ Schachtlüftung

Art der Lüftung □ Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung
□ Lüftungsanlage ohne WarrerUckgewinnung

□ Passive Kühlung
□ Gelieferte Kalte

Art der KOtilung □ Kohlung aus Strom
□ Kühlung aus warrre

-
□ Modernisierung

(Andemng / Enirelterung)

Inspektionspflichtige Klimaanlagen Anzatil: 0
Anlass der Ausstellung des
Energieausweises

□ Neubau

Vermietung / Verkauf
□ Sonstiges (freMflllig)

Hinweise zu den Angaben Uber die energetische Qualität des Gebäudes

Ole energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten Randbedingur^
eo oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient die energetische Gebäudenutfläche nach dem؛
GEG, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen Oberechiagige Ver-
3 جضاجا  er^glichen (Erläuterungen - siehe Seite s). Teil des Energieausweises sind die Modemisierungsempfehlungen (Seite 4).
□ Dør Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind

auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig.

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis). Die Ergeb
nisse sind auf Serte 3 dargestellt.

Datenerliebung BedarfAferbrauch durch □ Eigentümer Aussteller
□ Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zurVewendung des Energieausweises

Energieausweise dienen ausschließlich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Gebäude oder den oben
bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu emOglichen.

Aussteller (mit Anschrift und Berufsbezeichnung) Unterectirift des Ausstellers

۴٥Klaus Linder
Zertifiaerter Energieterater Kaminkehrenneister
Alexander-MoksePStr. 8
86807 B^hloe

Ausstellungsdatum 11.08.2021

Datum des angewendeten GEG, gegebenenfalls des angewendeten Anderungsgesetzes zum GEG
nur im Falle des § 78 Absatz 2 Salz 2 GEG einzutragen
Mehrfachangaben möglich

tzen Ba٧ahr der Übergabestation؛bei Wärmen ؛
Klimaanlagen oder kombinierte LUftungs- und Klimaanlagen im Sinne des § 74 GEG ؛

KÍAüS LINDER
ENERClEBERATfRRWK
alex.-moksel-str
86807 BUCHLû'îHottgenroth Software, HS Verbrauctispass 4.1,4



ENERG.EAUSWEIS für Wohngebäude

gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 8. August 2029
r·

١Berechneter Energietedarf des Gebäudes 2Registriernummer: BY-2٥21-٥03985326

(
Energiebedarf؛

kg C02-Äquivalent /(m؛-a)Treibhausgasemissionen

a1،Lb'١."Ai c D E G H؛م■
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f' Anfordemnqen gemäß GEG verwendetes Verfahren
□ Verfahren nach DINV4108-6 und DIN V4701-10
□ Verfahren nach DIN V18580
□ Regelung nach § 31 GEG ("Modellgebäudeverfahren")
□ Vereinfachungen nach § 50 Absatz 4 GEG

:  Ist-Wert kww(n۴٠a) Antorderangswert

؛  Energetische Qualiiai der Gebaijdehlille H-'

Wf(nř-K) Anforderungstiert'  Ist-Wert

i  SomTOrticherWaischulztbeiNeubaul

kWW(trf.a)

W/(m٠٠K)

□ eingehalten

Endenergiebedarf dieses Gebäudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

3أ
en؛Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energ ًا
:  Nubung emeuerbarer Energien zur Deckung des Wärme- und

Kaiteenergiebedarfs auf Grund des §10 Absate 2 Nummer 3 GEG

4
Vergleichswerte Endenergie r
-.B I c I D ا E I F I H

225 >250Ante], der
Deckungs. Pfl.chterfüJ.
ante.!: lung:Art:

๕
ể:%

Summe:

3
Maßnahmen zur Einsparung

Die Anforderungen zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Deck-
ung des wanne- und Kälteenergiebedarfs wrerden durch eine Maß-
natime nach § 45 GEG oder als Kombination gemäß § 34 Absatz 2

;٠ GEGerfUlh.

■ Die Anforderungen nach § 45 GEG in Verbindung mit § 16 GEG □ ؛
sind eingehalten.

□ Maßnahtre nach § 45 GEG in Kombination gemäß § 34 Absat 2
GEG: Die Anforderungen nach §16 GEG werden um
unterschritten. Anteil der Pflichterfüllung:

%
%

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Verfahrenzu, die im Einzelfallzu unterschiedlichen Ergebnissen führen
können,InsbesonderewegenstandardisierterRandbedingungenerlau-

Energieverbrauch. DieausgewiesenenBedarfswertederSkalasindsp&
zifisctie Werte nach dem GEG pro Quadratmeter GebSudenutzfläche
(An), die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäu...

siehe Fußnote 1 auf 5eite 1 des Energieausweises
nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall § 80 Absate 2 GEG
nur bei Neubau

٠ EPH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

Hottgenroth So^re. HS Ve.auchspass 4.1.4



ENERGIEAUSWE.S1
für Wohngebäude

؛  gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 8. August 2٥2٥

(3)Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Registriernummer: BY-2٥21-٥٥3985326

Energieverbrauch

Treibhausgasemissionen 22,9 kg C02-Äqulvalent,(m"-a)

Endenergieverbrauch dieses GebSudes

85,0 kWW(m؛-a)
1
ا cA Ł.B ة' A. D Eإ G H
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93,5 kWh/(m’-a)

Primarenerglevertrauch dieses Gebäudes

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes fPflichtangabe In Immoblllenanzeigen]

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser ؛

Zeitraum Primär- Energie-

85,٥к\ЛЛ1/(т^٠а)

energia
faktor-

verbrauch
Anteil

Warrravasser
[kWi]

Anteil
Heizung
[kl]

Klima-
faktorEnergieträgerbisvon

[kl]

؛ 23.07.2014 02.07.2020 Flüssiggas 1.10 79304 14280 05079 0,97

□ weitere Einträge in Anlage

3
VergleiCiswerte Endenergie

/А4|а|в | с | р | е |
0  25 50 75 100 125 150 175 200 225 »250

G  IH
Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen ,
sicti auf Gebäude, in denen wamie für Heizung und إ
Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt
wird.
Soll ein Energieverbraucti eines mit Fern oder Nahwärme
belieizten Gebäudes verglichen werden, ist zu tjeachten.
dass Iller normalemeise ein um 15 bis 30 % geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu envarten ist.

لكiỷ /أ/./
ệì>

صي ج/// يي اي
-،،

!

Erläuterungen zum Verfahren

٥af Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch das GEG vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische Werte pro Quadratmeter :
Gebäudenutzfläche (An) nach dem GEG, die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes. Der tatsächliche Energtverbrauch eines
Gebäudes weicht insbesondere wegen des Wtterungseinflusses und sich ändernden Nutzereerhaltens vom angegebenen Energieverhraucti ab.

Siehe Fußnote 1 auf Seite 1 desEnerg!eaus١^ises
2  gegebenenfa!!s auch Leerstandszuschläge, Warmwasser, oder Kühlpauschale in kWh
5 EFH; Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

Hcttgenroth Software, HS Verbrauchspass 4.1.4



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
1

gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenerg!egesetz (GEG) vom 8. August 2٥2٥

Empfehtungen des Ausstellers Registriernummer: BY-2٥21-٥٥3985326

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
Maßnahmen zur k٥stengünst!gen Verbesserung der Energ!eeffiz!enz s!nd ch^!؛ □ n!cht^!!ch

Empfohlene ^demìsìerungsmaSnahmen

empfohlen
in Zu als

sammen- Einzel-
hang mit maß
größerer nah™
Modemi-
siemno

(freiwillige Angaben)

geschätzte Kosten
pro eingesparte
Kilwattstunde

Endenergie

geschätzte
Amortisa-
tionszeit

Bau oder
Anlagenteile

Maßnahmenbeschreibung in
einzelnen Schritten

Nr.

□ weitere Einträge im Antiang

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information.
Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Klaus linder. Zertifizierter Energieberater HwK / Kaminketirermelster
Alexander-fitokselSfr. 8, 86807 Buchlœ

Genauere Angaben zu den Empfehlungen
sind erhältlich bei/unter:

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

Siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Hottgenroth Softere, HS Ve^rauchspass 4.1.4



ENERG!EAUSWE!S für Wohngebäude

gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenerg!egesetz (GEG) vom δ. August 2029

5Erläuterungen

Angabe Gebäudeteil - Seite 1

Be! Wohngebäuden, die zu einem nich. unertieWichen Antei! zu andeien
a!s Wohnoecken genutzt wefden, ist die Aussteİung des Enemie
ausweises gemäß § 73 Absatz 2 Satz 2 GEG aut den Gebäudetei! zu
teschranken. der getrennt a!s Wohngebäude zu tehandetn ist (siehe im
Einzelnen § 106 GEG). Dies wird im Energieausweis durch die Angabe
,Gebäudeteil" deutlich gemacht.

Endeneraieverbrauch-SeiteS
Der Endenergieverbrauch wird für das Gebäude auf der Basis der Ab
rechnungen von Heiz- und Warmvasserkosten nach der Heizkostenver-
Ordnung oder auf Grcnd anderer geeigneter Verbrauchsdaten ermittelt.
Datei werden die Energieverbrauchsdaten des gesamten Gebäudes
und nicht der einzelnen Wohneinheiten zugrcnde gelegt. Der erfasste
Energieverbrauch für die Heizung wird anhand der konkreten örtlichen
Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutschlandwei-
ten Mittehvert umgerechnet. So fuhrt beispielsweise ein tiotier Verbrauch
in einem einzelnen tiarten Wnter nicht zu einer schlechteren Beurteilung
des Gebäudes. Der Endenergieverbrauch gibt Hinweise auf die energeti-
sehe Qualität des Gebäudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert
signalisiert einen geringen Verbrauch. Ein RUcksctiluss auf den künftig zu
entartenden Verbrauch ist jedoch nictit mOglicti: insbesondere können
die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten sterk differieren, weil sie
von der lage der Wohneinheiten im Gebäude, von der jeweiligen Nutzung
und dem individuellen Verhalten der'Bewotiner abhängen.
Im Fall längerer leerstände wird hierfür ein pauschaler Zuschlag rechnfr
riseti bestimmt und in die Verbrauchserfassung eintezogen. Im Interesse
der Vergleictibarkeit wird bei dezentralen, in der Regel elektriscti betrie
benen Warm«asseranlagen der typische Verbrauch Uber eine Pauschale
berücksichtigt. Gleiches gilt für den Verbrauch von eventuell vorhandenen
Anlagen zur Raumkühlung. Ob und inwieweit die genannten Pauschalen
in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle ,Verbrauchserfassung"
zu entnetimen.

Erneuerbare Energien - Seite 1
Hier wird darüber informiert, wofür und in weictier Art erneuerbare
Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthält Seite 2 (Angaben zur
Nutzung emeuerbarer Energien) dazu weitere Angaben.

Energiebedarf-Seite 2
Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Primärenergiebedarf
und den Endenergiebedarf dargestellt. Diese Angaben werden rechne
risch ermittelt. Die angegebenen Werte werden auf der Grundlage der
Bauunteriagen bzw. gebaudebezogener Daten und unter Annahme von
standardisierten Randtedingungen (Ζ.Β. standardisierte Klimadaten,
definiertes Nutzereerhalten, standardisierte Innentemperatur und innere
Wärmegewinne usw.) berechnet. So lässt sich die energetische Qualität
des Gebäudes unabhängig vom Nutzereerhalten und von der Wetterlage
teurteilen. Insbesondere wegen der standardisierten Randbedingungen
ertauben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsSchli-
ctien Energieverbrauch.

Primäreneraiebedarf- Seite 2
Der Primärenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Gebäudes ab. Er
berücksichtigt neben der Endenergie mithilfe von Primärenergiefaktoren
auch die sogenannte ,Vorkette" (Erkundung, Gewinnung, Verteilung.
Umwandlung) der jeweils eingesetzten Energieträger (Ζ.Β. Heizöl. Gas,
Strom, erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hotie Energieeffizienz sowie eine die
Ressourcen und die Umwelt schonende Energienutzung.

Primäreneraieverbrauch - Seite 3
Der Primärenergieverbrauch getit aus dem fijr das Gebäude ermittelten
Endenergieverbrauch tiereor. We der Primärenergiebedarf wird er mithilfe
von Umrechnungsfaktoren ermittelt, die die Voffiette der Jeweils einge
seMen Energieträger teriJcksichtigen.

Treibhausaasemissionen - Sette 2 und 3
Die mit dem Primärenergiebedarf oder dem Primärenergieverbrauch ver-
bundenen Treibhausgasemissionen des Gebäudes werden als aquivalen
te Kotliendioxidemissionen ausgewriesen.Energetische Qualität der Gebäudehülle-SelteZ

Angegeben ist der spezifische, auf die wärmeUtertragende Umfas-
sungsflache bezogene Transmissionswärmeveriust. Er beschreibt die
durctisctinittliche energetische Qualität aller wärmeUtertragenden Um-
fassungsflactien (Außenwände, Decken, Fenster etc.) eines Gebäudes.
Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen Wärmeschutz. Außer-
dem stellt das GEG bei Neubauten Anforderungen an den sommeriictien
warmeschutz (Sctiutz vor Überhitzung) eines Gebäudes.

Pflichtanaaben für Immobilienanzeiaen - Seite 2 und 3
Nach dem GEG besteht die Pflictit, in Immobilienanzeigen die in § 87
Absatz 1 GEG genannten Angaben zu machen. Die dafür erforderiiehen
Angaben sind dem Energieausweis zu entnetimen, je nacti Ausweisart
der Seite 2 Oders.

Veraleichswerte - Seite 2 und 3
Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft ermittelte Wer-
te und sollen lediglicfi Anhaltspunkte ffi r grobe Vergleiche der Werte die-
ses Gebäudes mit den Vergleichswerten anderer Gebäude sein. Es sind
Bereiche angegeben, innerhalb derer ungefähr die Werte für die einzelnen
Vergleichskategorien liegen.

Endeneraiebedarf- Seite 2
Der Endenergietedarfgibt die nach tectinischen Regeln berechnete, Jahr-
lieti tenotigte Energiemenge für Heizung, tuftung und Warmwasserberei-
tung an.
gen enechnet und ist ein Indikator für die Energieeffizienz eines Gebäudes
und seiner Anlagentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge
die dem Gebäude unter der Annahme von standardisierten Bedingungen
und unter BerUcksictitigung der Energieveriuste zugeführt werden muss,
damit die stendardisierte Innentemperatur, der Warmwasserbedarf und
die notwendige tuftung sichergestellt werden können. Ein kleiner Wert
signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine tiohe Energieeffizienz.

wird unter Standardklima- und Standardnutzungsbedingun-

Angaben zur Nutauna emeuerbarer Energien - Sette 2
filacti dem GEG müssen Neubauten in bestimmtem tJmfang erneuerbare
Energien zur Deckung des warme- und Kältebedarfs nutzen. In
dem Feld „Angaben zur Nutzung emeuerbarer Energien" sind die Art der
eingesetzten erneuerbaren Energien, der prozentuale Deckungsanteil am
Wärme und Kälteenergiebedarf und der prozentuale Anteil der Pflictiter-
ftillung abzulesen. Das Feld ,Maßnahmen zur Einsparcng" wird ausge
füllt, wenn die Anforderungen des GEG teilweise oder vollständig durch
Unterechreitung der Anforderungen an den baulichen Wärmeschutz ge
mäß § 45 GEG erfüllt werden.

siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Hottgenfotti Seftrare. HS Vertjrauctispass 4.1.4



Seite-1-

BERECHNUNGSUNTERLAGEN

zur Ausste.lung eines Energieauswreises auf Basis des Energieverbrauchs

gemäß Gebäudeenergiegeseb (GEG)

Übersicht Eingabedaten

Gbjekt

Gebäudetyp:
Straße:

PLZ/Ort:
Gebäudeteil:

Nutzfläche:

zweiseitig angebautes Einfamilienhaus
Jahnstr. 38

86916 Kaufering
Ganzes Gebäude

153.60 mل
berechnet aus der Wohnfläche: 128,00 m؛
Verhältnisfaktor: 1,20

Anzahl Wohneinheiten: 1

Energieverbrauch

Energieträger:
Einheit:
Energieinhalt:

Flüssiggas
Liter
7,13kWh/L

Abrechnungs-
beginn

Verbrauch Warmwasser
kWh

Abrechnungs-
ende

Heizung
kWh kWh %

23.07.2014 05.07.2015 1701 12128 9945 82,0 2183 18,0
1201406.07.2015 04.07.2016 1685 9852 82.0 2163 18,0

05.07.2016 14.07.2017 13226 10845 2381 18,01855 82,0
15.07.2017 09.08.2018 2119 15108 12389 82,0 2720 18,0

14075 18,010.08.2018 23.07.2019 1974 11541 82,0 2533
24.07.2019 02.07.2020 1797 12813 10506 82,0 2306 18,0

Klimakcrrektur

basierend auf ortsgenauen Klimadaten des Deutschen Wetterdienstes
Postleitzahl für Klimakorrekturdaten: 86916

Kaufering٥rt:

Leerstände

- keine -

Hottgenroữi Sotare, HS Verbrauchspass4.1.4 Gebäude: Jahnstr. 38, 86916 Kautering



Berechnunc Serte-:

Ergebnisse

Energieverbrauchskennwert

Abrechnungszeltraum:
Kennwert:

23.07.2014-02.07.2020

85,0kWh/(m^a)

Hottgenroth Softft^re. HS Verbrauch $pass4.1.4 Gebäude: Jahnstr. 38, 86916 Kauiering


